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Lösung 37

a) Sei ε > 0. Die Folge (an)n ist konvergent. Es gibt somit ein n0 ∈ N, so dass
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für alle n> n0 gilt. Setze
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und wähle ein n1 ∈ N mit n1 ≥ 2n0M/ε. Setze n2 :=max{n0, n1}. Dann gilt für alle n> n2
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Die Folge (bn)n konvergiert also gegen a.

b) Ja, z.B. an := (−1)n. Diese Folge ist selbst nicht konvergent (siehe Aufgabe 35). Die Folge
(bn)n mit

bn =
1
n
(a1+ · · ·+ an) =

(

−1
n

, falls n ungerade

0 , falls n gerade

ist hingegen konvergent.
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